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Nr. 232.

Bekanntmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß der Bundesrat Ausführungsbeſtimmungen
zu dem am 1. Oktober 1909 in Kraft
tretenden Leuchtmittelſteuergeſetze vom 15.

uli 1909 und eine Leuchtmittel-Nachſtener
rdnung erlaſſen hat. Dieſe Vorſchriften ſind

im Centralblatte für das Deutſche Reich, Nr.
52 des laufenden Jahrganges, abgedruckt.

Berlin, den 8. September 1909.
Der Finanzminiſter-

Jm Auftrage.
(gez.) Bonnenberg.

Vorſtehendes bringe ich hiermit zur öffent-
lichen Kenntnis.

Merſeburg, den 28. September 1909.
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Bekanntmachung.
Es wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

daß der Bundesrat Ausfiülhrungsbeſtimmungen
zu dem am 1. Oktober 1909 in Kraft
tretenden Zündwarenſteuergeſetze vom 15.
Juli 1909 und eine Zündwaren-Nachſtener
Ordnung erlaſſen hat. Dieſe Vorſchriften ſind
im Zent alblatte für das Deutſche Reich, Nr.
53 des laufenden Jahrganges, abgedruckt.

Berlin, den 8. September 1909.
Der Finanzminiſter.

Jm Auftrage.
(gez.) Bonnenberg.

Vorſtehendes bringe ich hiermit zur öffent-
lichen Kenntnis.

Merſeburg den 28. September 1909.
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Polizei-Verordnung.
Auf Grund des e 6 und 15 des Geſetzes

über die PolizeiVerwaltung vom 11. März
1850 und des S 142 des Geſetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli
1883 verordne ich unter Zuſtimmung des
Kreis- Ausſchuſſes was folgt:
S 1. Es iſt verboten, die hölzerne Brücke in

km 3,6 der Provinzial Chauſſee Wallen-
dorf--Burgliebenau mit Laſtwagen und
Laſtautomobilen ſowie Laſten von mehr
als 7,5 t Geſamtgewicht zu befahren.

s 2. Wer obigem Verbote zuwiderhandelt, ver
fällt in eine Geldſtrafe von 3--20 Mk.,
an deren Stelle im Unvermögensfalle
entſprechende Haft tritt.

S 3. Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem
Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Merſeburg, den 27. September 1909.
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Bekanntmachung.
Die Schonzeit für Rehkälber wird in

dieſem Jahre auch auf die Monate Novem
ber und Dezember ausgedehnt.

Merſeburg, den 29. September 1909.
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Bekanntmachung.
1. Die Beamten der Anklagebehörden ſind

durch den Herrn Ober Staatsanwalt des
Oberlandesgerichts Naumburg a. S. ange

hoben werden.

Tageblatt für
(Amtliches Organ der Merſeburger Kreisverwaltung und Publikations Organ vieler anderer Behörden.)

Rreisblatt.
und
Komp

Jnſertionsgebühr Für die b geſpaltene Korpus!

le oder deren Raum
erſebur

W ere Anzeigen entſpr

en und Reklamen außerhalb des Jnſeratenteils
fg. Sämtliche Annoncen- Bureaus nehmen

Inſerate entgegen. Telefonruf 274.

20 Pfg., für Private in
g. Für periodiſche
ende Ermäßigung.!

izierter Satz wird entſprechend höher berechnet.

und' Umgegend 10

Gratisbeilage: „Jlluſtriertes Sonntagsblatt“.

wieſen worden, in Zukunft alle diejenigen
Spielautomaten als Glücksſpiele zu behan-
deln,

an welchen ſich mehrere Gewinnfächer be-
finden, die in der Reihenfolge mit Ver
luſtfächern abwechſeln, ſofern die Möglich-
keit beſteht, daßß das Wurfgeſchoß beim.
Verfehlen eines Gewinnfaches durch An-
prall an Stifte, Knöpfe, Einfaſſungs-
ſchienen oder in irgend einer anderen
Form abgelenkt und dadurch in ein an-
deres Gewinnfach geleitet wird, alſo den
jenigen Gewinn, den es vermöge Geſchick
lichkeit und Berechnung des Spielers
nicht einbrachte, durch das Walten des
Zufalls einbringen kann.

Gegen die Aufſteller aller Spielautomaten
dieſer Art, zu denen die weitaus meiſten der
jetzt gebräuchlichen Syſteme zu rechnen ſind,
wird in Zukunft auf Grund des S 284 oder
des S 286 des Strafgeſetzbuches Anklage er-

Die Polizeiorgane werden
diesſeits angewieſen werden, vom 15. No-
vember 1909 ab eine Beſichtigung aller dann
etwa noch im Betriebe befindlichen Spiel-
automaten vorzunehmen und daraufhin ent-
ſprechende Anzeigen zu erſtatten.

Die Frage, inwieweit auch der Betrieb
anderer Spielautomaten als der beſchriebenen
Art in Zukunft als ſtrafbar anzuſehen ſein
wird, muß einſtweilen offen gelaſſen werden,
bis ſich eine beſtimmte Judikatur der Gerichte
herausgebildet haben wird.

Da die Aufſſteller von Spielautomaten
noch vielfach in Unkenntnis über den Charakter
der von ihnen betriebenen Spiele ſein mögen,
wird vorſtehendes zur öffentlichen
Kenntnis gebracht. Es iſt ſomit allen den-
jenigen Perſonen, welche eine Anklage ver-
meiden wollen, Gelegenheit gegeben, den Be-
trieb der Automatenſpiele ſelbſt einzuſtellen.
Jch wende mich hierbei beſonders auch an
die Angehörigen des Gaſt- und Schankwirt-
gewerbes unter dem Hinweiſe, daß eine ge-
richtliche Verurteilung aus S 284 des Straf-
geſetzbuchs nicht allein eine Gefängsnisſtrafe
nach ſich zieht, ſondern auch für die Frage
der Erteilung und Belaſſung der Schanker-
laubnis gemäß 8 33 der Reichsgewerbeord-
nung von Bedeutung ſein kann.

Merſeburg, den 17. September 1909.
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Vom 1. Oktober d. Js. ab haben wir
den Dr. med. Karow hier Markt Nr. 19
als Kommunal- Polizei und Armen-
arzt angeſtellt

Der Genannte hält Sprechſtunden in ſeiner
Wohnung und zwar:

Werktags von 8--10 Uhr vormittags
2--3 Uhr nachmittags u.

Sonntags nur 8--10 Uhr vormittags.
Merſeburg, den 27. September 1909.

Der Magiſtrat. (2180
Der dritte Kaiſerenkel.

Jn Potsdam herrſchte am Freitag eitel
Freude. Dort iſt ja das Kronprinzenpaar
bei Arm und Reich, bei Alt und Jung be-
liebt insbeſondere die Kronprinzeſſin Cecilie
hat es verſtanden, ſich die Herzen aller zu ge
winnen. Wer Freitag in den Vormittags-
ſtunden nach Potsdam kam und noch nichts
wußte von dem „freudigen Ereignis“ bei
„Kronprinzens“, der ſah ſich verwundert um,
denn wohin das Auge auch blickte, prangte
Fahnen und Flaggenſchmuck, und die Strand

batterie der Matroſenſtation feuerte ihre Salur-
chüſſe in das neblige Morgengrau. Bald

rückte Militär mit klingendem Spiel an, und
auch im Luſtgarten wurde das Freudenſchießen
eröffnet.

Jm Marmorpalais war man am Donners-
tag abend durch das freudige Ereignis über-
raſcht worden. Erſt in ſpäter Abendſtunde
traf die Kaiſerin am Wochenbett ihrer
Schwiegertochter ein. Noch am Donnerstag
hatten Kronprinz und Kronprinzeſſin gemein
ſam in dem Kaiſerpalais geweilt und dort
auch diniert, worauf der Kronprinz zur Jagd
abreiſte, um am ſpäten Abend mit der Draht-
meldung überraſcht zu werden, daß ein dritter
Prinz bei ihm eingezogen ſei. Der Kron
prinz kam am Freitag in früher Morgen-
ſtunde in Potsdam an. Erſt um dieſe Zeit
verließ die Kaiſerin, die die ganze Nacht über
bei der Kronprinzeſſin geweilt hatte, das kron
prinzliche Heim. Vom Kaiſer traf im
Laufe des Freitag- Vormittags ein Glückwunſch
telegramm ein.

Selbſtverſtändlich haben auch Magiſtrat und
Stadtverordnetenkollegtum von Berlin und
Potsdam in herzlichen Glückwunſchſchreiben
an das Kronprinzenpaar ihrer Freude über
das Ereignis Ausdruck gegeben. Am Freitag
mittag erſchien die Kaiſerin abermals bei der
Kronprinzeſſin, begleitet von dem Prinzen
Oskar und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe.
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ begrüßt den dritten
Kaiſerenkel mit folgenden Sätzen: „Abermals
iſt unſerem Kaiſerhauſe große Freude zu teil
geworden durch die Geburt eines dritten
Sohnes des kronprinzlichen Paares. Weit-
hin erweckt die frohe Kunde im preußiſchen
und deutſchen Volke innigen Anteil, und mit
den Glückwünſchen für die hohen Eltern wie
für die erhabenen Großeltern vereinigen ſich
diejenigen für das ſtete Wohlergehen und
das kräftige Gedeihen des jüngſten Prinzen.“

Nach dem vom Hofmarſchallamt des Kron
prinzen Freitag mittag 1 Uhr ausgegebenen
Bulletin befinden ſich die Kronprinzeſſin und
der Prinz wohl.

Politiſche Ueberſicht.
Deutſches Reich.

Berlin, 1. Okt. (Hofnachrichten.) Se.
Maj. der Kaiſer verweilt zur Jagd in Ro-
minten. Nähere Nachrichten liegen nicht vor.

Berlin, 1. Okt. Daß der Kron
prinz bei dem freudigen Ereignis in Pots-
dam nicht zugegen ſein konnte, hatte ſeinen
Grund darin, daß die Geburt erſt ſpäter er
wartet wurde und er infolge deſſen Tags zu
vor zur Jagd nach Rieth in Pommern
fuhr. Dort erreichte ihn das Telegramm, er
ließ ſofort das Automobil für die Fahrt nach
Potsdam fertig machen, doch gab es wegen
dichten Nebels höchſt unliebſamen Aufent-
halt, das Automobil blieb ſtecken und konnte
nur mühſam wieder flott gemacht werden.
Statt um 1 Uhr traf der Kronprinz in
Potsdam erft um 4 Uhr ein.

Reichskanzler v. Bethmann-Holl-
weg iſt aus München in Berlin angekommen.

Der Miniſter des Jnnern hat über die
Konzeſſionspflicht von Privat-
Logierhäuſern uſw. eine Entſcheidung
getroffen, in der es heißt Die Frage, ob das
Vermieten von Zimmern an Badegäſte und
ſonſtige Perſonen als ein nach S 33 der
Reichsgewerbeordnung konzeſſionspflichtiger
Gaſtwirtſchaftsbetrieb, der auch ohne Verab-
reichung von Speiſen und Getränken an die
Logiergäſte ausgeübt werden kann, oder als
ein einer ſolchen Erlaubnis nicht bedürfender

Der Nachdruck der amtlichen Bekanntmachungen und der Merſebeger Lokal Nachrichten iſt ohne Vereinbarung nicht geſtattet.

Sonntag, den 3. Oktober 1909.

tadt und Land.

149. Jahrgang.

Gewerbebetrieb anzuſehen iſt, wird nur von
Fall zu Fall entſchieden werden können. Ent
ſcheidend wird hierbei vor allem ins Gewicht
fallen, ob es ſich der Regel nach um Ver
mietung für einen längeren Aufenthalt oder
in erſter Linie um die hotelartige Beher-
bergung nur kurze Zeit am Ort verbleibender
Fremder handelt. Vielfach wird ſchon die
Art der Ausſtattung der Räumlichkeiten und
die ganze Einrichtung des Betriebes erkennen
laſſen, ob ein hotelartiges und demgemäß
konzeſſionspflichtiges Unternehmen vorliegt
oder nicht. Die Frage der Konzeſſionspflicht
danach zu entſcheiden, ob eine beſtimmte An-
zahl von Zimmern zum Vermieten bereitge-
ſtellt wird, halte ich nicht für angängig.
Was die Frage der Schankwirtſchaftskon-
zeſſion für Zimmervermieter anlangt, ſo iſt
davon auszugehen, daß jeder Vermieter, der
ſeinen Logiergäſten Getränke (abgeſehen von
ſolchen Getränken, die nicht als Genuß-, ſon
dern als Nahrungsmittel zu betrachten ſind,
wie z. B. Milch), gewerbsmäßig zum Genuß
auf der Stelle verabreicht, der Erlaubnis
wird natülich zweckentſprechend lediglich auf
gemäß 8 33 G. O. bedarf. Eine ſolche Erlaubnis
den Ausſchank an die bei dem betreffenden
Vermieter wohnenden Logiergäſte und auf
beſtimmte Arten von Getränken zu beſchränken
ſein. Ob in dem Verkauf von Getränken
zum Genuß auf der Stelle an Logiergäſte
zum Selbſtkoſtenpreiſe oder ob in dem Holen-
laſſen ſolcher Getränke für Logiergäſte ohne
einen direkten Gewinn für den Vermieter in
folge eines daraus zu erwartenden indirekten
Gewinnes (Erzielung günſtigerer Vermie-
tungen uſw.) ein gewerbsmäßiger und dem-
gemäß konzeſſionspflichtiger Ausſchank zu er
blicken iſt, wird nach den beſonderen Umſtän-
den des einzelnen Falles zu entſcheiden ſein.
Jm allgemeinen wird hierbei, um den
Zimmervermietern keine unnötigen Schwierig-
keiten zu machen, unter der Vorausſetzung,
daß kein Mißbrauch getrieben wird, eine
wohlwollende Auslegung der einſchlägigen
Beſtimmungen am Platze ſein.

Donaueſchingen, 1. Oktober. Wie die
„Neue Polit. Korr.“ hört, wird der Kaiſer
Wilhelm Mitte November zu einem Jagdeſſen
beim Fürſten Egon von Fürſtenberg in
Donaueſchingen erwartet.

Bielefeld, 1. Oktbr. Auf der Tagung
des Guſtav Adolf- Vereins in Biele-
feld wurde am Dannerstag zum Schluß die
große Liebesgabe verteilt. Es bewar-
ben ſich darum die Gemeinden Friedek in
Oeſterreich-Schleſten, Polſchen in Pommern
und Schwanheim in Heſſen-Naſſau. Bei der
Abſtimmung fiel die große Liebesgabe mit
140 Stimm Polſchen zu. Zur Verfügung
ſtanden 36 773 Mk. Davon erhielten die mit
der großen Liebesgabe bedachte Gemeinde
Polſchen in Pommern 22 853, die Gemeinde
Friede kin Oeſterreich- Schleſien 6985 und die
Gemeinde Schwanheim in Heſſen-Naſſau
6985 Mk. Bei dem Feſteſſen, das ſich un
mittelbar an die öffentliche Hauptverſamm
lung anſchloß, brachte der Vorſitzende des
Zentralvorſtandes Superintendent Hartung
(Leipzig) das Kaiſerhoch aus. Am Freitag
ſchloß ein Ausflug der Teilnehmer nach dem
Hermanns- Denkmal die Hauptverſammlung des
Evangeliſchen Guſtav Adolf Vereins.

Das Preſſebureau des Ber
liner Magiſtrats iſt am 1. Okt. offi
ziell in Kraft getreten. Mit dieſer Einrich-
tung hofft der Magiſtrat das Jntereſſe der
Bürgerſchaft an den Vorgängen innerhalb
der Stadtverwaltung zu ſtärken, indem alles
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für die Oeffentlichkeit Wiſſenswerte dadurch
möglichſt ſchnell und ausführlich der Preſſe
mitgeteilt wird. Die Leitung des Nachrichten
amtes hat der Magiſtratsaſſeſſor Dr. Licht.

Rußland.
Petersburg, 1. Okt. Es verlautet, daß

der Zuſtand der Zarin ernſt iſt, ſo daß der
Hof wahrſcheinlich den ganzen Winter in der
Krim verbleiben wird.

errrreerreeeeeeenCokales.
Merſeburg, 2. Oktober.

Geflaggt hatten geſtern nachmittag die
öffentlichen Gebäude anläßlich des frohen Er
eigniſſes in der Fam lie Sr. Kgl. Hoheit des
Kronprinzen von Preußen.

Die Haſenjagd iſt geſtern aufgegang n.
Der patriotiſche Verein, Ortsgruppe

Merſeburg, wird ſeine monatlichen Zuſammen-
künfte nunmehr wieder aufnehmen. Es iſt
hierfür wie bisher der erſte Montag im
Monat in Ausſicht genommen, und das erſte
Mal werden ſich die Mitglieder am 4 Oktober
abends 81 Uhr treffen. Die Verſammlung
findet im „Reichskanzler“ ſtatt.

Zu den Stadtverordueten-Wahlen.
Geſtern abend fand im „Tivoli“ eine Ver-
ſammlung der Vorſtände der hieſigen kom
munalen Vereine ſtatt, um die Kandidaten
zu nominieren, welche der demnächſt einzube-
rufenden öffentlichen Verſammlung als zu
wählende Stadtverordnete vorgeſchlagen wer

den ſollen. Jn der 3. Abteilung ſcheiden
aus die Herren: Richter, Eich ardt und
Dr. Witte. Es wird beſchloſſen, die Herren
Richter und Eichardt wieder zu wählen,
während Herr Dr. Witte in der erſten Ab-
teilung aufgeſtellt werden ſoll. Statt ſeiner
wird vorgeſchlagen Herr Kagelmann,
Dreher, Mitglied des evang Arbeiter-Vereins,
und neu: Herr Gener. Kommiſſ. Sekretär
Ziegner. Jn der 2. Abteilung ſcheiden
aus die Herren: Teichmann, deſſen
Wiederwahl empfohlen wird, Petzold an
deſſen Stelle Herr Wenkel, Sekretär der
Landes-Verſicherungs- Anſtalt empfohlen wird,
Heyne, an deſſen Stelle Herr Bäckermeiſter
Preuß er empſohlen wird, ſowie neu: Herr
Gymnaſial- Profeſſor Wexneke. Aus
der 1. Abteilung ſcheiden aus die Herren
Dobkowitz, Stollberg und Graul,
deren Wiederwahl empfohlen wird, Martin
Blancke ((ſft bereits ausgeſchieden), an deſſen
Stelle Herr Lederfabrikant Ernſt Wiegand
empfohlen wird, ſowieneu: Herr Dr. med. Witte.
Es iſt nunmehr für die einzuberufende
Wählerverſammlung eine Unterlage geſchaffen,'
mancherlei Spezialwünſche der einzelnen Ver
eine ſind unberückſichtigt gelaſſen worden.
Schließlich handelt es ſich immer nur um
Vorſchläge, der Beſchluß wird erſt in der
öffentlichen Verſammlung gefaßt, in der es
aller Vorausſicht nach an lebhaften Ausein
anderſetzungen nicht fehlen wird. Jedenfalls
mag ſchon heute mit allem Nachdruck darauf
hingewieſen werden, daß es, ſobald einmal

endgültige Beſchlüſſe gefaßt worden ſind,
dringend erforderlich iſt, für diejenigen Kan
didaten einzutreten, welche die meiſten Stim
men auf ſich vereinigt haben und alle Sonder
wünſche fallen zu laſſen, andernfalls iſt Zer-
ſplitterung zu befürchten, auf welche die So,
zialdemokraten ſelbſtverſtändlich ſchon warten.,
An die Wählerſchaft beſonders der 3. Ab
teilung möge ſchon heute das dringende Er-
ſuchen gerichtet ſein, einig und geſchloſſen den
Sozialdemokraten entgegen zu treten.

Ein Gemälde Ausſtellung, Meiſter
werke, iſt in Rülke's Hotel eröffnet worden.
Wir können den Beſuch beſtens empfehlen.
Von den Kritiken auswärtiger Blätter er-
wähnen wir eine ſolche aus unſerer Nachbar
ſtadt Naumburg. Sie lautet: Die Ausſtellung
deutſcher Maler wurde am Mittwoch geſchloſſen.
Von der reichen Fülle der Kunſtwerke gingen
in hieſigen Beſitz über Schaffner, Wellen der
Nordſee; Thoma, Der Ritter mit der Quellen-
nymphe; Lenbach, Töchterchen; Leiſtikow,
Märkiſche Landſchaft; Moderſohn, Herbſtſturm;
Poſſelt, Brandung Hein, Herbſtwald Weinert,
Heide bei Uelzen; Weinert, Thüringer Wald
Weinert, Waldwieſe; Hittboldt, Naerofjord;
Heyer, Hirſch am Waldſee Baray, Herbſt
ſtimmung Munthe, Am Bach. Es iſi ge
wiß erfreulich, daß ſich hier ſo viele Liebhaber
für Bilder gefunden haben. Man maß ſich
nur wundern, daß man ähnliches ſo ſelten
bei den Ausſtellungen des Kunſtvereins ver
nimmt, obwohl es auch da an ganz hervor-
ragenden Anerbietungen nicht gefehlt hat.

Es ſei nur an Ludwig v. Hoffmann, Kall-
morgen u. v. a. erinnert. (ſ. Jnſerat.)

Als Leiche gelandet in der Nähe der
Königsmühle wurde die als verſchwunden
gemeldete Anna Biller aus Veſta, welche
hier vor dem Gericht Zeugnis ablegen ſollte.
Das hat ſie offenbar geſcheut es kurſieren
mancherlei Gerüchte in Veſta.

Telegramme
und letzte Nachrichten.
Dirſchau, 3. Okt. Der Poſtaſſiſtent

Ornemann iſt ſeit dem 29. September
nach Unterſchlagung von 5 Geldbriefen über
zuſammen 30 000 Mk. flüchtig. Auf ſeine
Ergreifung und die Wiederherbeiſchaffang des
Geldes iſt eine Belohnung von 1000 Mark
ausgeſetzt.

W Hierzu eine Beilage.

Neue Seidenstoffe
glatt u. gemustert in sohwarz, Weiss u.
allen Farben für Braut-, Gesellschafts-

und Strassenkleider.
Hervorragende Auswahl
zu besonders billigen Preisen.

Es kommen nur erstklassige, solide
Fabrikate zum Verkauf.

Brummer Benjamin
Halle a. S., Gr. Ulrichstrasse 22/23.
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Russerordenilich
preiswerte

z Soliden PrelSen
Costiimmes, Paletots, Kleiderröcke, Blusen, Unterröchke.

Entenplan 9. E. t. e en W
Kleiderstoffe

Sklegante Damen- Konfektion

13

Statt Karten. t l 9. G. Knauth &Sohn
Antenplan 2

Hochzeits-, Viſiten-Kremſer.,
Park und Jagdwagen

in vornehmer Equipierung ſtellt

Goldener Löwe,Charlotte Krähmer
Fritz Rosenbaum

Verlobte.

Oktober 1909.Moerseburg.
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Dresden,

Saatgutverkaut!
Von der Landwirtſchaftlichen Kammer anerkannter

I Petkuſer Roggen
1. Abſ. m. einz. Centern à Ctr. 12. Mk.

Strubes SquarcheadWeizen
1. Abſ. in einz. Centnern à Ctr. 14. Mk.
nicht ſortenechten Aehren gründlich entfernt.

Bei der 2. Abſaat ſind die

Genannte Saaten bei 10--19 Ctr. à Etr. 25 Pfg., bei 20-—-99 Ctr.
a Etr. 50 Pfg. billiger. Bei der 2. Abſaat ermäßigen ſich ſänntl ſche
Preiſe um 25 Pfg. (2140

Domäne Schladebach b. Kötschan (Corbetha--Leipzig.)
Wegzugshalber verkaufe ich meine

in ſchönſter Jenas gelegene
Tüchtiges

DienſtmädchenVilla
mit großem Garten, gut verzins
lich; auch wird ein Reſtaurant,
oder Geſchäftshaus und dergleichen
in Zahlung genommen. Offerten
unter K. H. 149, Jena poſt
Iagernd.

nicht unter 18 Jahre, findet ſofort
gute Stellung. Zu erfragen Ammen-
dorf, Bahnhofſtr. 1 III.

Theatermalerei
Franz Reinecke, Hannover

Böttcher
9 meiſter.

Porbitz- Dürrenberg a. S.,
zmpfiehlt ſich zur Anfertigung aller
Arten Böttchergefäße als:
Jauchenfäſſer von 23,00 Mk. an,
Brühfäſſer 3,50Butterfäſſer e 12,00
Waſchwannen 4,50
Badewannen 3,50 e
Quarkſtänder 4,50
Waſſerſtänder 6,50
Waſchmaſchinen 16,50

Waſſer n. Pferdeeimer c.
Alle mir übertragenen Arbeiten

werden aus nur gut ſortterten Hölzern
angefertigt.

Beſtellungen nach Maß
ohne Preisaufſchlag.

Reparaturenwerden äußerſt ſchnell, ſauber und
billig ausgeführt.

empfehlen in unerreicht großer Aus
wahl bei allerbilligſten Preiſen vom
einfachſten bis eleganteſten Genre
modernſte Herren-Filzhüte in weich

und ſteif, ſowie Velour- und
Lodenhüte, Knabenhüte.

Cylinder und Chapeau-Claque
Herren- Knaben-

Mädohen-Mützen
in aparten Ausführungen.
Handschuh in Glacé, Wildleder, Stoff,

Krimmer Wolle
Neueste Sohlipse Crawatten, Soelbet-
binder, Kragensohoner, Hosenträgor,
Strümpfe, Vorhemdohen, Serviteurs

bunte Garnituren, Mansohetten,

Regenſchirme
u. azierſtöcke
S

mit u. ohne Lederſohle,
gefütterte Lederschuh,

Herrnfilzstiefeletten,
Einlege- und Aufnähsohlen.

Otto Obenaut.
Tel. Nr. 298.

Desgl. halte zwei flotte Reitpferde
ür Jntereſſenten zur Benutzungbdereit

Hugo Lichtenfol
BRau- u. Möbeltischlerei

Rosenthal 20
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller
in das Bau und Möbelfach
ſchlagenden Arbeiten. Prompte Be

dienung, billigſte Preiſe.
Großes Lager

fertiger Särge.
Parkbad Reſtaurant.

Bringe meine
freundlichen Lokalitäten

sowie schönen zugfreien Garten
in empfehlende Erinnerung.
Gleichz. empfehle guten Mittagstiſch.

Hochachtend F. Bugday.

Geſindedienſt und

Makulatur
zu haben in der Kreisblatt Druckerg

Arbeitsbücher
ſind vorrätig in der
Kreisblatt Druckerei.

rerdezum Schlachten
kauft ſtets

W. Naundorf,
Tiefer Keller 1. (1675
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Nusvergewöhmſrh Mge Verſauſswoche

tir Teppiche Gardinen Möbelstoffe Läufer etc.
S Vorlagen Felle Vitragen Kanten DeckenLinoleum vom Stück, als Läufer und in abgepassten Teppichen und Vorlagen.

Eiserne Bettstellen u. Matratzen für Erwachsene u, Kinder.

Otto Dobkowitz, Merseburg, Entenplan t.
Die Neuheiten für Herbst und Winter sind in allen Abteilungen in FF besonders reichhaltigen Sortimenten W am Lager.

Biälliege Soifen
Ia Qualitäten

empfehle

Ausſtellung
deutsoher Maler
im Hotel RülKe, (Saal.)
Nur kurze Zeit.

Besichtigung von
morgens 10 Uhr b. abds. 6 Uhr.

Die Maler der ausgestellten
Werke:

Max Liebermann, Walter
Leistikow, Lovis orinth,
Ulrich Hübner, Otte Moder-
sohp, Alfred Jenssen, Munthe,
von Brockhusen, Oaspari,
Weinert, Kaule, Feldmann,
v. Restorff, Hartmann, Heyer
und 30 andere Maler.

Dauerkarte
für die ganze Zeit 50 Pfg.

Miätglieder des
Kunstvereins30 Pfg.

Von einer
Rentenverwaltung

ſind

M. 500000
wieder neu zu belegen und ſollen
auf gute

Landhypotheken
ausgeliehen werden.

Geſuche zu richten an Haaſen-
ſtein u. Vogler A. G. Magde
burg unter A. S., 3231. (1659

—„u--„J—7mgC-JJ-JV—w“pm--———T-J„ „,7, J „S -—*Z

in Riegel von 1 Pfd. u. 2 Pfd.
I a hellgelbe --.43 9 64

dunkelgelb -.47 62
5 weiße 53 70 I

zHchmierſeiten
Ia Salm.-Terp. weißß à Pf. 24

gekörnte gelbe .23
weiße —.30

In Zinkeimern
von 12 Pfd. 25 Pfd.

Ia Salm.-Terp. 2.90 5.50
„gekörnte gelbe 2.80 5.25

Jch mache beſonders darauf auf
merkſam, beim Einkauf auf die
Größe der Riegel und auf die
Quälitäten zu achten.

Paul Xäther Hachf.
Telephon 343. Markt 9.

Die Lieferung von Lebensmitteln
für das Gerichtsgeſängnis auf die
Zeit vom 1. November 1909 bis
31. Oktober 1910 ſoll vergeben
werden.

Angebote ſind verſchloſſen mit der
Aufſchrift

„Angebote auf Lieferung der
Wirtſchaftsbedürfniſſe“

bis zum Verdinqungstermin am
12. Oktober 1909, vormittags
10 Uhr einzureichen.

Die Bedingungen können im Dienſt-
zimmer des Eefängnisinſpektors
eingeſehen werden.
Merſeburg, den 27. Sept. 1909

Der Gefängnisvorſteher.

Die Kaüchenabfälle und Speiſe-
rückſtände im Gerichtsgefängnis hier
für die Zeit vom 1. November
1909 bis 31. Oktober 1910 ſollen
vergeben werden.
Angebote ſind unterſchrieben und
verſchloſſen mit der Aufſchrift:

„Angebot auf Abnahme der
Küchenabfälle“ bis zum Termin
am 12. Oktober 1909, vor-
mittags 11 Uhr abzugeben.
Merſeburg, den 27. Sept. 1909.

Der Gefängnisvorſteher.
Hausgrundſtück mit Morg.

groß. ſchönen Obſt- u. Gemüſe
garten in Milzau durch mich bei
2000 Mk. Anzahlung ſofort zu ver
kaufen.

Hausgrundſtück mit Garten
Ober-Breite-Str., hier, bei 3000
Mark Anzahlung wegen Verzugs
des Beſitzers ſofort durch mich zu
verkaufen.

Albert Franke,
Merſeburg, Annenſtraße 29.

GrundſtücksVerkauf.
Donnerstag, den 7. Oktob. d. J.,

nachmittags 6 Uhr, findet im Gaſt
hofe zu Knapendorf der Verkauf
des dew Herrn Karl Lübecke zu
Knapendorf gehörigen Hausgrund-
ſtückes nebſt Stallgebäude unter den
im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend
ſtct. Kaufliebhaber ſind hierzu
höflichſt eingeladen.

J. A.: Albert Franlkoe,
Weissnähen.

Junge Mädchen zum Weiß-
nähen erlernen, nimmt noch an
Anna Gummert, Gotthardtſtr. 39.

Salon und Jnduſtrie Brikettsr d
anerkannt beſte Marke in unübertroffener Qualität liefere jeden Poſten

W villigst.Einen größeren Poſten

Bruchhbrilcetts
aus täglichen Ladungen gebe zu o äußerſt billigen Preiſen ab.

Presstorf l. Qualität
en pſiehlt

Paul Gönhlsch
Fernsprecher 309. Neumnarkt 39.

I

Adolf Schäfer
Merseburg. Aſſchwäſche

Handtücher

Vettwäſche

Steppdecken

WäſcheAnfertigung. FederVetten
Verlangen Fſepreisliſe. Federn u. Daunen.

Bad Elstermühle
Ammendorf.

Schönſter Ausflugkort der Umgegend. Jdylliſch gelegenes JnſelReſtaurant.
Gr'ßer ſchattiger Garten.

ff. Biere und sonstige Getränke, Speisen in bekannter Güte.
Geeignet für Schuloueflüze (Ermäß gte Preiſe.)

Angeln jedermann geſtattet. (1720
I. V.: Gustav Büttner.

Sescncfts Aebernaime.
Einem geehrten Publikum von Ammendorf und Umgegend, geſtatte ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich am 6. ds. Mts. das der Neuzeit

entſprechende Lokal

übernehme.
Teichmanns Rotel Cafe, Ammendorf

Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein, nur das Beſte aus Küche und Keller zu bieten und den mich beehrenden werten Gäſten den Aufenthalt
ſo angenehm als möglich zu geſtalten.

Jch bitte mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichne

e

D 2S S
S

Mein
Spielwarenladen kl. Ritterstr. 13 im H Herrn F. lDF Unerreichte Auswahl garnierter und ungarnierter Hüte in hochmodernſter, ſowie einfacher Ausführung.

Jn der Eröffnungswoche erhält jede Käuferin eines Hutes

ein Eerrs Geseeohen e.
Preise bekannt billig.

befindet ſich von heute ab im früheren

Hochachtungsvoll

auſe des Herrn F. Schnurpfeil.

Modernisierung elegant und chik

B. Pulvermacher.



Nummer 232. 199 Nerſeburger Kreisblatt nebſt „Illuſtr. Bonntagsblatt“ Sonntag, den 3. Oktober.

Geschäftshaus

Preise O Preiseund Auswahl und Auswahleb. LeWwin
Konkurrenz! Konkurrenz!Frunaung 1559. Halle a S. Marktplatz 2 und 3. Frünaung T755.

Neuheiten der Saison.
2Damen- Konfektion Damen-Kleiderstoſſe.

00 75 i bi geſtreift, 975HerbſtPaletots Tun en r im n Geſchmack 45 bis 5 KammgarnCheviot Srune doh re an aetfars und dunklem 375 rig 75

au warzen Stoffen. t 5 bi t.Krauen-Paletots men ſalen e ges Ah e rn W PiggonalRayc e dte W c en gagges Jaronſortimnent“ i

7 8 t. I i i oJackett Kleid Formen gemuſt. oder modernen Homeſpun-Stoffen neue 8500 di3 160 Homeſpun galgre Le Wir 7ptum ſt Parte Farben, prune, roſt, 375 die

8 (00 75 ine Wolle i t, lila, da und 5Paletot-Koſtüm e etelee e Dre wo g 150 o 18 ChevronDiagonal el See d m reſgen 3 i
aus engl. geſtreiften offen m ortenbeſatz und Knopf 000 25 i entzückende Neuheiten für Röcke und Koſtüme 50 75Kleiderröche Wollſati it T t f 9 bis 2 Engl. Koſtümſtoffe Mejanven und Karos, 110 u. 130 cm ne 4 bis 1
aus ſchwarz. Wollſatin fet iert, bis zu d x 00 75 letzte N it, reine Wolle, ſeidenglä iKleiderröcke weiteſten N. vorrätig J gifet ger e n n 45 bis 6 Satin-Craver deren Varder, ne rei gen e Oewere d den 400 bis 29

5 s rei ll. K C i g 5 i ine L n fü 25Kleiderröche er eeemgarn Cheviot, Miederfagçon, in allen 2500 e 7 0 SatiuDirektoire r n für Promenade 490 hig 225
aus gutem Bluſenflanell mit ſchmalen Säumchen garniert, zu 50 10 ere Qualität, große Farbenauswahl, für Koſtü 50 25Bluſen M rn uſtoff oder Popeli d n 4* bis Damentuch-Craver Llonvers eignes Tee ſer Koſtame 4* bis 2

aus prima Wo F )50 925 it i 5 5Bluſe Feerbrcer ſtoff oder Popelin, neue Formen, auf Futter 18 bis 350 Homeſpun-Hatté Sonnen 110 en et wie in den neueſten 48 i 250
aus geſticktem Tüll mit Tüll-Paſſe und Spachtel-Galon, elegant 800 75 in A. eidenglänzendes Gewebe, in allen Saiſonfarben, 50 50Bluſen verarbeitet, Seidenfutter o g 45 bis 6 ß Welliné-Angora mee Promenadentletd, o e lorvene vor 4 bis 25

Hauskleiderstofſe Kleiderbarchentee 7O 60 50 35 n 70 65 58 50 40 32
Ein selten günstiges Angebot in

Eneliechen Täll-Gardinen,
nur bestbewährte, vorzügliche Qualitäten,

zu ausser ordentlich billigen Extra-Preisen,

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V
das Meter ſtatt 40 Pf. 25 Pf. das Meter ſtatt 60 Pf. 35 Pf. das Meter ſtatt 85 Pf. 48 Pf. das Meter ſtatt 95 Pf. 58 Pf. das Meter ſtatt 1.10 75 Pf.

abgepaßt das Fenſter ſtatt 2.50 175 abgepaßt das Fenſter ſtatt 4.50 230 abgepaßt das Fenſter ſtatt 5.00 Z50 abgepaßt das Fenſter ſtatt 6.50 45 abgepaßt das Fenſter ſtatt 7.75 500

o dGarnierte Damenhüöte.
Toqueform 775 Keaggen er Farben, mit Kugeln 47* Chaſſeurform aus Filz, mit Sammet, Seide, Flügeln 6 Kunde Form aus Filz, mit Ripsband oder Sammet- 260

und Knöpfen garniert band garnierta 50 00 25in beſſerer Ausführung in prima Ausführung 12 in beſſerer Ausführung 3Glochenmatelot h r Rips 325 Große Matroſenform aus weichem Filz, m. Sammet 30 Glockenform aus Filz, mit Shawls garniert in allen 38s
band chic garniert modernen Farben25 r 5in beſſerer Ausführung 4* in beſſerer Ausführung 4 9 in beſſerer Ausführung 450

aus Filz, mit reicher Seiden-Garnit 250 s Filz, in all ben, mit (350 75Kembrandtform u mit reicher SeidenGarnitur b Woderne Form e gelen neuen Farben, mit (z50 (ſgpelineforni aus Filz, mit reicher Seidengarnitur 6

in beſſerer Ausführung 8 in beſſerer Ausführung 100 in beſſerer Ausführung 775

Aädehen- und Kinder Hüte e 45das Stück 4.75, 3.00, 2.75, 1.75, 1.25, 90,

enyirp ja euheiten in Weiss waren. ſ W üm Damengürteln.
mpire- Aen in Spachtel, weiß und crème 575 bis 4 oldgummi- ürtel moderne Schließen 75 Pf.

DirektoirePaſſen in Batiſt, mit Einſatz, ſehr elegant Zoo bis Hoo Gold ChinéGummiGürtel neue Muſter, moderne Schließen 85 Pf.
HirektoirePaſſen in Stüfchentüll, mit Spitze reich garniert o bis go0 Gold FriſéGürtel prima Qualität, elegante Schließen 95 Pf.
MozartBäffchen in Tüll, mit Spitze reich garniert e bis 50 Pf. AtlasGummiGürtel Ja Qualität, in weiß, gold u. allen Modefarben 95 Pf.
Mozarkäffchen in Batiſt, mit Spite garniert 85 t. bis 32 SammetGummiGürtel 12 Qualität moderne Sqhließen
Mozart Häffchen in Tüll und Spachtelapplikation 225 bis Sammet-Gummi-Gürtel mit reicher Jettverzierung bis 25

AMädehen- und Knaben-Mütsen.
ieler üt en Halbtuch, mit Schrift, marine 75 S Halbtuch, marine und braun 170 ri „Mü Halbtuch, marineß l r in prima Tuch, braun und watine r SchottenNützen prima Tuch, marine t eu 75 rin i n ich Viten marine n T
eler Mützen 365 bis SchottenMützen 3,60 bis 2 Prinz HeinrichMützen, 160 i 95

Kieler Müt en prima Sammet, braun e dis 16 SchottenMützen Sammet, marine, braun 225 Prinz Heinrich Mützen, Tuch mit mm v 1 50
atroſenMützen n n hege 25 Zutteymützen No. a. apzechen 2) v Zabyhünpchen, n n net e be 25
atroſenMützen arie n u 200 bis 1 Zotkeymützen uch, marine, vtt zeichen 160 big 60 Pf. Babykäppthen, Tuch, mit Schrift und SchreJerig 65 Pf.
atroſen-Mützen ammet, braun o vi4 1 Jockeymützen Tuch, braun, mit Treſſe 1.96 75 Pf. Babykäppchen, Sammet, marine und braym rig 170

Grösstes Kanfhaus der Provinz Sachsen.Für die Redaktton verantwortlich: Rudolf Heine Druck und Verlag von Rudolf Heine, Merſeburg.
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